
QUALIFIKATIONSBESTIMMUNGEN 
HAFLINGER EUROPACHAMPIONAT 2024

STAND 29.2.2024

Termin Europachampionat: 22.-24. August 2024

Ort: Pferdezentrum Stadl-Paura / Österreich

Allgemeines:

Startberechtigung von Reitern/Fahrern und Pferden laut Reglement. Zugelassen sind alle 
Haflingerpferde, die im Besitz eines Zuchtpferdepasses sind und nicht mehr als 1,56% 
zusätzlichen Araberblutanteil aufweisen. Ein Pferd darf pro Sparte nur von einem Reiter 
geritten werden. Jedes Pferd darf nur mit einem Teilnehmer/einer Teilnehmerin pro Disziplin 
starten. Weiters darf jedes Pferd an maximal zwei Disziplinen teilnehmen, mit Ausnahme der 
Starter der Vielseitigkeitsprüfung, des Fahrens und der Jungpferdeprüfungen, die nur in einer 
Disziplin und Klasse starten dürfen. Das Warm Up ist davon ausgenommen. In den 
Westerndisziplinen kann jedes Pferd mit einem einzigen Teilnehmer in vier Disziplinen starten.
In der Jungpferdeklasse darf ein Reiter pro Turnierklasse mehrere Pferde reiten, in allen 
anderen Klassen pro Reiter ein Pferd.

Vergabe Startplätze:

Für das Haflinger Europachampionat 2024 hat sich die ARGE Haflinger in Zusammenarbeit 
mit dem Bundesreferat Haflinger auf folgende Vorgehensweise verständigt: 

Beschickt wird über zwei verschiedene Kontingente – ein Sportkontingent und ein 
Zuchtkontingent. 

Für die Reiter bzw. Fahrer steht wie bisher üblich ein Sportkontingent zur Verfügung, dessen 
Höhe grundsätzlich den in der Ausschreibung festgelegten 15 Teilnehmern pro Klasse 
entspricht. Sportler, die sich für dieses Kontingent qualifizieren, haben ihren fixen Startplatz 
beim Championat.

Über das Zuchtkontingent werden im Deckeinsatz stehende Zuchthengste sowie der Bewerb 
12 Freispringen beschickt. Die Auswahl und Festlegung der Anzahl erfolgt durch die ARGE 
Haflinger (Details siehe Teil B)

Im Deckeinsatz stehende Zuchthengste, die von ihren Züchtern über das Sportkontingent 
qualifiziert werden, fallen in das Zuchtkontingent hinein. 

Darüber hinaus behält sich die ARGE Haflinger in Abstimmung mit dem Bundesreferat vor,
im Falle von punktemäßig knappen, zahlenmäßig überwältigenden Sichtungsergebnissen 
oder aufsteigender Form in einzelnen Klassen weitere Teilnehmer zu entsenden, sowie 
Wildcards entsprechend dem Championatsreglement zu vergeben. Amtierende 
Europachampions (Reiter/Fahrer UND Pferd, im Zweispänner mind. ein Pferd) erhalten 
automatisch einen Startplatz in jener Disziplin/Klasse in der sie Titelverteidiger sind.



TEIL A

Qualifikationskriterien Sportkontingent:

Sparte Vielseitigkeit: 

Gefordert werden zwei Sichtungsergebnisse im Zeitraum 1. April 2024 bis 31. Juli 2024, 
welche Qualifikationsergebnisse laut ÖTO sein müssen (Dressur nicht mehr als 40 Punkte, 
Gelände ohne Hindernisfehler – Auslösen von max. einem Sicherheitspin erlaubt – und nicht 
mehr als 60 Sekunden über der Zeit, Springen max. 12 Hindernisfehler). 

Die Jungpferde werden in der Klasse VH80 gesichtet, die erwachsenen Pferde sichten in Klasse
VH100.

In begründeten Fällen kann in Abstimmung mit der ARGE und dem Haflingerreferat bei den 
Erwachsenen Pferden ausnahmsweise auch jeweils ein Ergebnis aus 2024 sowie eines aus 2023
herangezogen werden.

Sparte Dressur: 

Gilt für Jungpferde, sowie die Klassen LM und M:

Gefordert werden zwei Sichtungsergebnisse bei 3 möglichen Terminen.

Die Jungpferde sichten in der Klasse DPA, Aufgabe FEI Junge Pferde 4-jährige Pferde 
National, bzw. Klasse DPL, Aufgabe FEI Junge Pferde 5-jährige Pferde Vorbereitung. 
Mindestwertnote 6,5.

Die erwachsenen Pferde der Kategorie “Leicht” sichten in Klasse LM auf Trense, getrenntes 
Richtverfahren, Aufgabe FEI Pony Einzel, Mindestwertnote 64,00%. 

Die erwachsenen Pferde der Kategorie “Mittel” sichtet in Klasse M, getrenntes Richtverfahren, 
Aufgabe FEI Junioren Einzelaufgabe, Mindestwertnote 64,00%.

Gilt für Klasse S:

Den erwachsenen Pferden der Kategorie “Schwer” steht es frei ihre zwei Sichtungsergebnisse 
auf beliebigen österreichischen A-Turnieren zwischen 1. Jänner 2024 bis 31. Juli 2024 in 
Klasse S in einer FEI-Aufgabe der Qualität St. Georg oder höher zu erbringen, 
Mindestwertnote 64,00%.

Die Sichtungsprüfungen, mit Ausnahme der Klasse LM, können als Haflingerprüfungen 
ausgeschrieben werden oder aber als offene Bewerbe mit eigener Haflingerabteilung.
Sichtungsprüfungen der Klasse LM werden als Haflingerdressurprüfungen ausgeschrieben.
Teilnahmeberechtigung der Reiter laut ÖTO. 



Sparte Springen: 

Gefordert werden zwei Sichtungsergebnisse bei 4 möglichen Terminen. 

Die Jungpferde sichten über 90cm Standardspringprüfungen. 
Die Erwachsene Pferde sichten über 110cm, Richtverfahren A3 (Idealzeit). 

Um als Qualifikationsergebnis gewertet zu werden, muss die jeweilige Prüfung sowohl von den
Jungpferden als auch von den erwachsenen Pferden mit max. 8 Springfehlerpunkten beendet 
werden. 

Sparte Western: 

Gefordert wird ein Leistungsnachweis in der jeweils angestrebten Teilsparte und Klasse bei 
einem Turnier nach Wahl aus den Jahren 2023 oder 2024.

Sparte Working Equitation: 

Gefordert wird ein Leistungsnachweis in der jeweils angestrebten Klasse bei einem Turnier 
nach Wahl aus den Jahren 2023 oder 2024. In begründeten Fällen kann auch die Teilnahme an 
einem der geförderten Trainings (Termine folgen) im ersten Halbjahr 2024 zur Sichtung 
herangezogen werden.

Vielseitigkeitsreiter, Westernreiter und Working Equitation Teilnehmer senden
bitte ihren Leistungsnachweis an monika.aust@gmx.at.

Sparte Freispringen: 

Qualifikation lt. Ausschreibung Zuchtkontingent erforderlich. Die Nennung der Pferde erfolgt  
über die ARGE Haflinger (siehe Teil B).

Sichtungstermine Dressur & Springen:

Dressur:

17.-19. Mai, St. Margrethen – Stückler / KTN
22.-23. Juni, Amstetten / NÖ
6.-7. Juli, Stadl-Paura / OÖ

Springen: 

27.-28. April, Amstetten / NÖ
17.-19. Mai, St. Margrethen – Stückler /KTN
08.-09. Juni, Stadl-Paura / OÖ
30. Juni, Viechtwang / OÖ 

Die Sichtungsbewerbe finden jeweils am Sonntag statt. Die Ermittlung der qualifizierten 
Pferd/Reiter Paarungen erfolgt durch Wertnoten- bzw. Springfehlerpunkteaddition.



TEIL B

Qualifikationskriterien Zuchtkontingent:

Im Rahmen des nationalen Zuchtkontingentes werden im Deckeinsatz stehende Deckhengste 
und die Teilnehmer des Bewerbs 12 Freispringen entsendet. Für die Qualifikation gelten die 
nachfolgenden Bestimmungen: 

Deckhengste 
Ein über das nationale Zuchtkontingent qualifizierter Deckhengst muss folgende Kriterien 
erfüllen: 

• eingetragen in das Testhengst-, Haupthengst- oder Prämienhengstbuch der ARGE 
Haflinger Österreich oder des Haflinger Pferdezuchtverbandes Tirol

• im aktiven Deckeinsatz in der Decksaison 2024

Diese Hengste müssen sich nicht im Rahmen der ausgeschriebenen Sichtungsturniere 
qualifizieren und werden jedenfalls über das Zuchtkontingent entsendet. Die Teilnahme und 
Qualifikation über die Sichtungsturniere stehen jedoch frei. Die Anmeldung der Hengste hat 
über den zuständigen Landespferdezuchtverband inklusive einem Nachweis der Erfolge 
und Qualifikation für die Teilnahme bis spätestens 25. Juni 2024 zu erfolgen. 

Freispringen 
Für den Bewerb Freispringen können Haflingerpferde gemäß den Teilnahmebedingungen für 
das Haflinger Europachampionat genannt werden, die mit dem Freispringen vertraut sind und 
dieses trainiert wurde. Als Nachweis dafür ist ein Ergebnis über absolvierte Freispringbewerbe 
zu übermitteln. 

Die Anmeldung der Pferde hat über den zuständigen Landespferdezuchtverband bis 
spätestens 25. Juni 2024 zu erfolgen. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Landespferdezuchtverband oder bei der 
ARGE Haflinger Österreich! 



TEIL C

Qualifikationskriterien Sparte Fahren:

Klasse der jungen Pferde: 

Gefordert wird ein Sichtungsergebnis bei 2 möglichen Turnieren - mit einem positiven 
Gesamtergebnis (vollständig absolvierte Sichtung).

Klasse der Erwachsenen Pferde:

Gefordert werden zwei positive Sichtungsergebnisse (vollständig absolviert) bei 3 möglichen 
Turnieren.

Mindestanforderung Dressur: Anspannung 1-Spänner unter 65 Punkte
           Anspannung 2-Spänner unter 65 Punkte

Für Haflingergespanne die an FEI-Turnieren teilnehmen gelten diese als Sichtungsturniere.

Sichtungstermine:

18.-20.5. Viechtwang
21.-23.6. Zistersdorf
19.-21.7. Seekirchen

Kostenzuschüsse/Förderungen:

Teilnehmer mit österreichischen Haflingern erhalten eine Unterstützung seitens der ARGE 
Haflinger Österreich in Höhe von 100,- Euro. Alle österreichischenTeilnehmer werden von den
Ländlichen Reitern und Fahrern Österreichs in noch bekanntzugebender Weise unterstützt. 
Um Unterstützung durch den Österreichischen Pferdesportverband wurde ebenfalls angesucht. 

       Für das Bundesreferat                                             Für die ARGE Haflinger

                                   Monika Aust                              Ing. Manfred Lientschnig     Dipl.-Ing. Johann Wieser 
mi                                                                                                (Obmann)                    (Zuchtkoordinator)


